
Vom Teilnehmer zum Arbeitgeber – Abdul Saleh hat es geschafft

Der ehemalige Teilnehmer des Programms learn + earn redet lieber über Menschen und Bezie-
hungen als über Hindernisse. Er ist allen Menschen dankbar, die ihn auf seinem Weg begleitet ha-
ben, und nun möchte er sein Wissen Berufseinsteigenden weitergeben. Eine Erfolgsgeschichte 
mit Perspektive!

«Ich will jungen Menschen eine Chance 
geben», eröffnet Abdul Saleh bei unserem 
Besuch in seinem Salon das Gespräch. Seit 
Dezember 2021 arbeitet eine Praktikantin 
aus dem Programm learn+earn bei ihm. 
Ein Programm, an dem er 2019 selbst teil-
genommen hat. Es ist ihm ein Anliegen, 
dass alle eine Möglichkeit zur Berufsbil-
dung erhalten. Deswegen macht er zurzeit 
den Lehrmeisterkurs. «Viele Jugendliche 
finden keine Lehrstelle, weil sie in der 
Schule schwach sind oder nicht so gut 
Deutsch sprechen. Aber sie können mit 
Menschen umgehen und sind geschickt. 
Diese jungen Menschen möchte ich unter-
stützen. Mir ist die Zukunft wichtig, nicht 
die Vergangenheit. » 

«Wenn man ehrlich zu seinen Mitmenschen ist, dann bleiben sie treu»

«Das ist jetzt mein Ort, mein Geschäft», erzählt Abdul Saleh und seine wachen Augen strahlen. Seine 
Stammkundschaft hat er durch Mund-zu-Mund-Propaganda aufgebaut und sie ist bunt gemischt; vom 
Polizisten bis zum Firmenchef. In der Zwischenzeit sind seine treuen Kundinnen und Kunden wie gute 
Bekannte und man nimmt es ihm ab, wenn er sagt, dass ihn das 
erfülle.
Diese Offenheit und das ehrliche Interesse an seinen Mitmenschen 
haben seine Geschichte geprägt. Seine berufliche Karriere in der 
Schweiz begann mit einer Begegnung an einem Fest im Dorf, an dem 
er als Freiwilliger mithalf. Damals lernte er eine Verantwortliche der 
Migros kennen, die ihm eine Praktikumsstelle anbot. Danach half ihm 
eine Nachbarin Bewerbungen für eine Lehre als Coiffeur zu schreiben 
und mit seinem ehemaligen Lehrmeister tauscht er sich noch heute 
regelmässig aus. Ebenfalls unterstützt haben ihn seine Freunde. «Ich 
wurde von meinen Schweizer Kollegen gut erzogen. Sie haben mir al-
les beigebracht: Essen, Kultur, Umgang», erzählt er lachend.

Steine sind da, damit sie aus dem Weg geräumt werden

Nebst den schönen Seiten gab es aber auch viele Hürden, die Abdul 
Saleh überwinden musste. Während des Praktikums in der Migros 
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learn+earn ist ein Programm 
der Arbeitsintegration Win-
terthur. Junge Menschen sam-
meln während eines sechsmo-
natigen Praktikums 
Erfahrungen im erlernten Be-
ruf, knüpfen Kontakte zur po-
tentiellen Arbeitgebern und 
erarbeiten sich eine Referenz. 
Die umfassende Stellensuche 
nimmt einen wichtigen Platz 
ein und die Teilnehmenden 
werden während des Prakti-
kums eng begleitet.

Arbeitsintegration konkret, Februar 2022



Arbeitsintegration Winterthur  
Palmstrasse 16, 8403 Winterthur 
052 267 56 70, arbeitsintegration@win.ch
www.stadt.winterthur.ch/arbeitsintegration

besuchte er über Mittag einen Deutschkurs und arbeitete anschliessend weiter bis in den späten 
Abend. Oder er gönnte sich lediglich zwei Wochen Auszeit in vier Jahren, weil er seine Ferien mit Ler-
nen verbrachte. Daneben setzte ihm der despektierliche Umgang in seinem ersten Lehrbetrieb zu. 
Dennoch hielt Abdul Saleh durch, stand nach jedem Tiefschlag wieder auf und machte weiter. «Nach 
jedem Tief muss man wieder auf die Beine kommen und weitermachen», so lautet das Erfolgsrezept 
von Abdul Saleh. «Für mich war es nie eine Option, auf dem Boden liegen zu bleiben». 

Begleitung in anspruchsvollen Zeiten

Nach der Lehre, als er keine Stelle fand, war er in einem solchen Tief. Mit der Teilnahme am Pro-
gramm learn + earn und dank der Begleitung von Esther Remund änderten sich jedoch seine Berufs-
aussichten. Sie fand für Abdul eine Praktikumsstelle in einem Salon an der Langstrasse. Ibrahim, dem 
Besitzer des Salons, verdankt Abdul viel. Denn nach dem Praktikum erhielt er eine Festanstellung und 
vor einem Jahr übergab ihm Ibrahim den Salon an der Birmensdorferstrasse 155 in Zürich. 

Für die Zukunft wünscht sich Abdul nebst mehr Kundschaft auch, dass er sich stetig verbessern kann. 
Ideen dazu hat er genug. Wenn er die Lehrmeisterprüfung hat, möchte er sein Wissen und seine Erfah-
rungen an Lernende weitergeben. So schliesst sich der Kreis und Abdul kann stolz auf das Erreichte 
sein.

Den Coiffeursalon von Abdul Saleh finden Sie hier: www.ster-coiffeur.ch


